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FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
Dienstag, 28. November 2023, haben die Flawi-
ler Stimmberechtigten über den Nachtragskre-
dit für die projektbedingten Mehrkosten von 
rund einer Million Franken für die Neugestal-
tung des Marktplatzes zu befinden. Zudem 
wurden dem Gemeinderat Anfang Juli zwei 
Volksmotionen eingereicht, welche in unmit-
telbarem Zusammenhang mit der Neugestal-
tung des Marktplatzes stehen. Der Rat bean-
tragt einerseits den Nachtragskredit zu 
genehmigen, und andererseits auf die beiden 
Volksmotionen nicht einzutreten.

Anlässlich der Urnenabstimmung vom 7. März 
2021 haben sich die Flawiler Stimmberechtig-
ten für die Neugestaltung des Marktplatzes mit 
Tiefgarage, Kulturhaus und Markthalle aus-
gesprochen und dafür einen Bruttokredit von 
8,275  Millionen Franken bewilligt. In den ver-
gangenen beiden Jahren wurde das Projekt unter 
Einbezug einer Begleitgruppe mit 25 Vertreten-
den aus Parteien, Vereinigungen und Anstössern 
weiterentwickelt. Während dieser Phase wurde 
unter anderem mit der Migros Ostschweiz noch-
mals das Gespräch gesucht, um eine Verbindung 
der Tiefgaragen Marktplatz und Migros zu prü-
fen. Das Vorprojekt zeigte Kosten für die Tiefga-
ragenverbindung von über einer Million Fran-
ken auf. Zudem wären neun Parkplätze verloren 

gegangen. Sowohl für die Migros Ostschweiz als 
auch für den Gemeinderat, die Baukommission 
und die Begleitgruppe des Projekts stimmte das 
Kosten-Nutzen-Verhältnis nicht mehr, weshalb 
dieses Teilprojekt nicht weiterverfolgt wurde.

Projekt weiterentwickelt
Im Rahmen der Weiterentwicklung des durch 
die Bürgerschaft genehmigten Vorprojekts zum 
Bauprojekt mussten verschiedene Projektanpas-
sungen vorgenommen werden. Das Bauprojekt 
zur Neugestaltung des Marktplatzes und der Teil-
strassenplan mit dem Strassenbauprojekt sowie 
die dazugehörenden Verkehrsanordnungen lagen 
im Januar 2023 öffentlich auf. Innerhalb der Auf-
lagefrist sind insgesamt fünf Einsprachen einge-
gangen, welche sich vor allem gegen das Strassen-
bauprojekt richteten. Zwischenzeitlich konnten 
die meisten Einsprachen erledigt werden.

Mehrkosten
Seit der Urnenabstimmung Anfang 2021 hat 
sich auf der Welt vieles verändert. In dieser Zeit 
stiegen die Baukosten markant. Die gesamten 

Neugestaltung Marktplatz: Bürgerschaft 
entscheidet über Nachtragskredit

Blick ins neue Kulturhaus: Die Bühneneinrichtung wurde optimiert und auf das geplante Angebot  
abgestimmt. (Visualisierung: © Nightnurse Images, Zürich)

STICKERQUARTIER

Die Gemeinde Flawil besitzt im bahnhof-
nahen Stickerquartier drei Liegenschaften, 
welche im Baurecht an eine noch zu grün-
dende gemeinnützige Wohn- und Baugenos-
senschaft Stickerquartier Flawil übertragen 
werden sollen.

››› SEITE 3

Der neue Marktplatz wird das Dorfbild 
städtebaulich prägen und 

dem Zusammenleben im Dorf 
neue Impulse geben.

SOLARANLAGE

Im Zuge der Sanierung des alten Steinegg-
schulhauses hat die Solargenossenschaft 
Degersheim eine neue Solaranlage auf dem 
Dach installiert und in Betrieb genommen.

››› SEITE 19

ORTSPLANUNG

Am Montag, 30. Oktober 2023, 20.00  Uhr, 
findet in der evangelischen Kirche Degers-
heim eine öffentliche Informationsveran-
staltung zur Ortsplanungsrevision statt. Die 
Veranstaltung kann auch per Livestream ver-
folgt werden.

››› SEITE 17
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Mehrkosten für das Bauprojekt betragen rund 
2,25 Millionen Franken. Der teuerungsbedingte 
Anteil von 1,2 Millionen Franken wurde durch 
den Gemeinderat bereits genehmigt. Zuständig 
für den Nachtragskredit des projektbedingten 
Teils der Mehrkosten von 1,032 Millionen Fran-
ken ist die Bürgerversammlung.

Projektbedingte Mehrkosten
Im Rahmen der Weiterentwicklung des Vorpro-
jekts zum Bauprojekt mussten verschiedene Pro-
jektanpassungen vorgenommen werden. Obwohl 
die Neugestaltung des Marktplatzes immer noch 
dem ursprünglichen Projekt entspricht, wirken 
sich veränderte Rahmenbedingungen sowie die 
Detailplanung verschiedener Bauteile auf das 
Bauprojekt aus:

Hochwasserschutz und Umgebungsfläche: Am 
7. März 2021 hat die Bürgerschaft das Hochwas-
serschutzprojekt Dorf- und Tüfibach abgelehnt. 
Die Ablehnung hat Auswirkungen auf die Neu-
gestaltung des Marktplatzes. Einerseits befindet 
sich das Bauprojekt gemäss Naturgefahrenkarte 
des Kantons St.Gallen bis zur Realisierung eines 
Hochwasserschutzes für den Tüfibach in einem 
Gebiet, für welches zusätzliche bauliche Schutz-
massnahmen getroffen werden müssen. So 
musste zum Beispiel das Niveau sowohl der Tief-
garage als auch der Markthalle und des Kultur-
hauses um zehn Zentimeter angehoben werden. 
Andererseits hat sich durch den Verzicht auf eine 
offene Bachführung über den Marktplatz die neu 
zu gestaltende Umgebungsfläche von Kulturhaus 
und Markthalle, aber auch jene des Marktplatzes 
markant erhöht, was zu Mehrkosten führt.

Tiefgarage: Seit dem 31. Dezember 2022 ist eine 
neue VSS-Norm (Schweizerischer Verband der 
Strassen- und Verkehrsfachleute) für den Bau 
von öffentlichen Parkierungsanlagen in Kraft. 
Eine vollständige Umplanung der Tiefgarage auf 
die neue VSS-Norm hätte weitreichende finan-
zielle Auswirkungen auf das gesamte Baupro-
jekt gehabt. Dennoch hat die Baukommission 
verschiedene Komfortverbesserungen im Sinne 
der neuen Norm beschlossen. So wurde einer-
seits die Breite der Fahrwege von 4,00  Metern 
auf 4,50  Meter und die Breite der Rampe von 
5,35 Metern auf 6,00 Meter erhöht. Andererseits 
wurden die Radien der Fahrwege vergrössert. 
Insgesamt hatten die Anpassungen eine mini-
male Vergrösserung des Baukörpers sowie eine 

Reduktion der ursprünglich vorgesehenen An-
zahl Parkplätze von 60 auf 56 zur Folge.

Holzbeschaffung: Die offene Markthalle ist ein 
Holzbau. Ein wesentlicher Teil der Holzbeschaf-
fung soll aus dem gemeindeeigenen Wald bezie-
hungsweise aus privaten Wäldern von Flawil und 
Umgebung erfolgen. Das geschlagene Holz wird 
zunächst gelagert und dann in Zusammenarbeit 
mit der Sägerei des Klosters Magdenau dem zu-
künftigen Holzbauer zur Verfügung gestellt. Die-
ser Prozess ist aufwendig und kostenintensiv.

Photovoltaik: Eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des Kulturhauses zu installieren, ist auf-
grund der vielen schattenspendenden Bäume 
nicht möglich. Der Wirkungsgrad ist wegen des 
Schattenwurfs zu schlecht. Die Bäume sind dafür 
gegen die Klimaerwärmung wirksam. Durch den 
Verzicht der Photovoltaikanlage ist eine Ersatz-
abgabe von 12 000 Franken geschuldet. Zudem 
muss eine Filteranlage für das Regenwasser in-
stalliert werden.

Kulturhaus: Zusammen mit den kulturschaf-
fenden Flawilerinnen und Flawilern sowie den 
Flawiler Kulturvereinen wurde ein Betriebskon-
zept entwickelt. Um dieses umzusetzen, wur-
den diverse Projektanpassungen vorgenommen. 
Unter anderem wurde die Bühneneinrichtung 
optimiert und auf das geplante Angebot abge-
stimmt. Zudem wurden die notwendigen Au-
dio- und Eventinstallationen neu bestimmt. Im 
Aussenbereich sind ein Wassertrog und zusätz-
liche Stromanschlüsse vorgesehen. Im Bereich 
der Heizungs- und Sanitäranlagen werden zu-
sätzliche Apparate benötigt. Und zur optimalen 
Beheizung des Gebäudevolumens bedarf es einer 
zusätzlichen Wärmepumpe. Ausserdem wurden 
die Kosten für Fenster, Metallbauarbeiten und 
Dämmungen im ursprünglichen Kostenvoran-
schlag unterschätzt.

Lotteriefondsgesuch
Die Baukosten für die Neugestaltung des Markt-
platzes mit offener Markthalle, Kulturhaus und 
Platzgestaltung betragen nun 10,52 Millionen 
Franken. Ein Teil davon betrifft die kulturelle In-
frastruktur oder die Aufwendungen für die Aus-
stattung mit Bühneneinrichtungen sowie Licht- 
und Akustikmassnahmen. Aus diesem Grund 
wurde im Juli 2023 durch die Gemeinde Flawil 
beim Kanton zulasten des Lotteriefonds um ei-
nen Beitrag für die Investitionen von einmalig 
350 000 Franken und während dreier Jahre um 
einen jährlichen Beitrag an die Betriebskosten 
von 50 000 Franken ersucht. Sollte das Lotterie-
fondsgesuch genehmigt werden, reduzieren sich 
die Kosten des Projekts entsprechend.

Was passiert bei einer Ablehnung?
Eine Ablehnung des projektbedingten Nach-
tragskredits durch die Bürgerversammlung be-
deutet nicht, dass die Neugestaltung des Markt-
platzes gescheitert wäre. Denn die Bürgerschaft 
hat diesem Projekt am 7. März 2021 an der Urne 
zugestimmt. Eine Ablehnung des Nachtragskre-
dits würde bedeuten, dass die Baukommission 
das Projekt nochmals überarbeiten müsste mit 
dem Ziel, die projektbedingten Mehrkosten ein-

zusparen. Und dies, ohne dass wesentliche Pro-
jektänderungen erfolgen. Einsparungen könnten 
beispielsweise durch eine billigere Gestaltung der 
Umgebungsfläche, durch die Verengung der Tief-
garage, durch Holzbezug aus dem Ausland oder 
durch die Verwendung von billigerem Baumate-
rial gemacht werden.

Volksmotionen
Im Juli 2023 wurden durch den Flawiler Patric 
Burtscher sechs Volksmotionen zu unterschied-
lichen Themen eingereicht. Zwei davon betreffen 
die Neugestaltung des Marktplatzes respektive 
die Zwischennutzung des alten Feuerwehrdepots. 
Die eine Volksmotion verlangt, dass Projektände-
rungen (Fahrwege, Breite der Rampe, Reduzie-
rung der Anzahl Parkplätze) bei der Tiefgarage 
Marktplatz der Bürgerschaft zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Mit der Beratung über den 
Nachtragskredit und die damit verbundenen 
projektbedingten Mehrkosten und Projektände-
rungen kann das Anliegen der Volksmotion, dass 
die Bürgerinnen und Bürger über Projektände-
rungen abstimmen können, erfüllt werden. Die 
andere Volksmotion verlangt, dass das alte Feu-
erwehrdepot umgehend für eine kulturelle Zwi-
schennutzung hergerichtet wird. Der Abbruch 
des alten Feuerwehrdepots ist Bestandteil des im 
Januar 2023 aufgelegten Baugesuchs. Investitio-
nen für eine kulturelle Zwischennutzung bis zum 
Abbruch machen keinen Sinn. Das alte Feuer-
wehrdepot steht jedoch bis zu seinem Abbruch – 
wie auch schon in den vergangenen Jahren – für 
Veranstaltungen im heutigen Zustand weiterhin 
zur Verfügung.

Anträge an der Bürgerversammlung
Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft, die 
Genehmigung des Nachtragskredits für die pro-
jektbedingten Mehrkosten von 1,032 Millionen 
Franken zur Neugestaltung des Marktplatzes als 
unvorhersehbare neue Ausgabe. Der Rat erachtet 
das Generationenprojekt trotz der Mehrkosten 
als finanzierbar. Auf die beiden Volksmotionen 
soll jedoch nicht eingetreten werden. Zum einen 
kann die Bevölkerung mit der Beratung über den 
Nachtragskredit auch die Projektänderungen dis-
kutieren. Zum anderen machen Investitionen in 
das abzubrechende alte Feuerwehrdepot keinen 
Sinn mehr. Durch die Genehmigung der gemein-
derätlichen Anträge kann das Projekt vorange-
trieben werden. Der neue Marktplatz wird das 
Dorfbild städtebaulich prägen und dem Zusam-
menleben im Dorf neue Impulse geben. Diese 
Chance gilt es zu packen.

Gutachten im Budgetbericht 2024
Das ausführliche Gutachten «Neugestaltung 
Marktplatz – Nachtragskredit und Volksmoti-
onen» ist Teil des Budgetberichts 2024, welcher 
auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Dokumentationen» aufgeschaltet 
ist. Wer sich zusätzlich informieren will, fin-
det das Gutachten zur Urnenabstimmung vom 
7. März 2021, Planunterlagen, Lotteriefondsge-
such mit Projektbeschrieb und Betriebskonzept 
sowie weitere ergänzende Unterlagen auf www.
flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → Projekte 
→ Neugestaltung Marktplatz» oder kann diese bei 
der Ratskanzlei, Telefon 071 394 17 60, beziehen.
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Ökumenischer «gospelchurch»-Gottesdienst

KIRCHE Am Sonntag, 29. Oktober 2023, um 
17 Uhr, findet wieder der traditionelle ökume-
nische «gospelchurch»-Gottesdienst in der Kir-
che Niederwil statt. Dazu sind wieder Jung und 
Alt eingeladen. Der «gospelchurch» wird von der 
evangelischen Seite her zum ersten Mal von Dia-
kon Richard Böck geleitet. Pater Jerry Joseph wird 
die katholische Kirche vertreten. Der Gospelchor 
Flawil unter der Leitung von Urs Leuenberger ist 
wiederum Gast in der Kirche Niederwil.
Der «gospelchurch»-Gottesdienst gehört nun 
schon seit Jahren zum kirchlichen und kulturel-

len Leben von Flawil und Niederwil. Aus sehr ak-
tuellem Anlass ist das Thema: «Frieden ist …». 
Dabei werden auch die Gottesdienstbesucherin-
nen und Gottesdienstbesucher miteinbezogen.
Der Gospelchor Flawil und seine Band werden 
diesen «gospelchurch» wieder musikalisch um-
rahmen. Die «gospelchurch»-Verantwortlichen 
freuen sich auf diesen Event in der Kirche Nie-
derwil und heissen alle ganz herzlich willkom-
men. Urs Leuenberger 

Wohn- und Baugenossenschaft für das Stickerquartier
FLAWIL Die Gemeinde Flawil besitzt im 
bahnhofnahen Stickerquartier drei Liegen-
schaften, welche im Baurecht an eine noch zu 
gründende gemeinnützige Wohn- und Bauge-
nossenschaft Stickerquartier Flawil übertra-
gen werden sollen. Der Gemeinderat bean-
tragt an der Bürgerversammlung vom 
28. November 2023 die Begründung von drei 
Baurechten in Verbindung mit der Gewährung 
von drei zinslosen Darlehen.

Das Stickerquartier befindet sich zwischen der 
Wilerstrasse und der Oberdorfstrasse sowie 
zwischen der Rösslistrasse und der Enzenbühl-
strasse. Viele bestehende Bauten sind Stickerhäu-
ser (1870 bis 1915) und geben dem Quartier eine 
einheitliche, prägnante Struktur. Dieses Quartier 
geniesst einen besonderen Schutz, weil es ein 
Zeuge für die Zeit der Industrialisierung Flawils 
ist. Der Gemeinderat möchte, dass der Charakter 
des Stickerquartiers erhalten bleibt. Es soll aber 
auch möglich sein, das Quartier sorgfältig wei-
terzuentwickeln.

Wohn- und Baugenossenschaft 
Stickerquartier
Wegen der Bedeutung des Stickerquartiers für 
Flawil hat der Gemeinderat 2020 beschlossen, 
zukünftig die Bodenpolitik im Stickerquartier 
aktiver zu gestalten. Mittlerweile besitzt die Ge-
meinde drei Grundstücke im Quartier, nämlich 
die Grundstücke Neugasse 10, Sternenstrasse 14 
und Oberdorfstrasse 25. Die Strategie der aktiven 
Bodenpolitik soll weitergeführt werden. Im Zuge 
der Verhandlungen zum Kauf einer Liegenschaft 
kam 2020 die Idee einer gemeinnützigen Immo-
biliengesellschaft für das Stickerquartier auf. Die 
Prüfung dieser Idee zeigte auf, wie dem Quartier-
richtplan zum Erfolg verholfen werden kann und 
welche Instrumente es braucht, damit es attrak-
tiv wird, in das Stickerquartier Geld, Lebenszeit, 
Arbeitskraft oder Gestaltungswille zu investieren 
und es städtebaulich zu entwickeln. Der Rat hat 
in der Folge als Legislaturziel 2021 – 2024 defi-
niert, dass bis Ende 2024 eine Wohn- und Bau-
genossenschaft «Lebendiges Stickerquartier» 
gegründet ist. Allerdings nicht durch den Ge-
meinderat selbst. Der Rat möchte dem Vorha-
ben Rückenwind verleihen, indem er Personen 
zur Gründung einer Genossenschaft ermuntert. 
Die Mitgliedschaft in der Genossenschaft ist frei-

willig und steht auch Personen ausserhalb des 
Stickerquartiers offen. Die Wohn- und Bauge-
nossenschaft soll gemeinnützig sein, damit sie 
einerseits allfällige Finanzhilfen aus der Wohn-
bauförderung des Bundes beanspruchen und an-
dererseits mit einer Kostenmiete langfristig Woh-
nungen mit bezahlbaren Mieten für Einzelperso-
nen und Familien anbieten kann, sodass sich das 
Quartier sozial- und generationenübergreifend 
durchmischt.

Drei Baurechtsverträge
Die beiden Quartierbewohner Reto Brüllmann 
und Peter Hartmann haben sich in der Folge be-
reit erklärt, die notwendigen Abklärungen und 
Vorbereitungen zur Umsetzung des Projekts zu 
übernehmen. Bei der Gründung der Wohn- und 
Baugenossenschaft Stickerquartier sollen die drei 
Grundstücke der Gemeinde im Stickerquartier 
im Baurecht von der Gemeinde an die Genossen-
schaft übertragen werden. Dabei wird für jedes 
Grundstück ein separater Baurechtsvertrag abge-
schlossen. Die Baurechte sollen bis 31. Dezember 
2122 eingeräumt werden. Insgesamt haben die 
Baurechtsverträge einen Wert von 530 000 Fran-
ken, was dem Landwert der drei Liegenschaften 
entspricht. Die Gemeinde bleibt damit im Besitz 
des Bodens und erhält Baurechtszinsen.

Drei Darlehensverträge
Mit der Begründung der Baurechte erwirbt die 
neu zu gründende Wohn- und Baugenossen-
schaft das Eigentum an den bestehenden Wohn-
häusern. Der Verkauf der drei Gebäude erfolgt 
nach einer aktuellen Schätzung der HEV St.Gal-
len Verwaltungs AG zum Preis von insgesamt 
1,19 Millionen Franken. Der Kaufpreis wird 
durch Darlehen der Gemeinde finanziert. Denn 
die Wohn- und Baugenossenschaft Stickerquar-
tier besitzt noch keine liquiden Mittel. Die Dar-
lehen werden langfristig, unkündbar und zinslos 
sowie ohne pfandrechtliche Sicherstellung und 
mit Rangrücktritt gewährt. Im Gegenzug ver-
pflichtet sich die Genossenschaft, die Liegen-
schaften rasch zu sanieren und anschliessend 
stets in gutem Zustand zu halten.

Was passiert bei einer Ablehnung?
Falls die Bürgerschaft die Baurechte und die Dar-
lehen ablehnen würde, käme die Gründung einer 
Wohn- und Baugenossenschaft für das Sticker-

quartier nicht zustande. Die Gemeinde müsste 
entweder selber viel Geld in die Sanierung der 
Grundstücke investieren oder die Grundstücke 
verkaufen.

Antrag an der Bürgerversammlung
Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft, für 
die Grundstücke Nummer 409 (Neugasse 10), 
Nummer 441 (Sternenstrasse 14) und Nummer 
405 (Oberdorfstrasse 25) selbständige und dau-
ernde Baurechte zu begründen und der Wohn- 
und Baugenossenschaft Stickerquartier Flawil 
für den Kauf der Gebäude auf den betroffenen 
Grundstücken langfristige, unkündbare und zins-
lose Darlehen ohne pfandrechtliche Sicherstel-
lung und mit Rangrücktritt gegenüber Finanz-
instituten in der Höhe von insgesamt 1,19 Milli-
onen Franken zu gewähren. Der Gemeinderat ist 
überzeugt, dass mit diesem Vorgehen das Sticker-
quartier eine positive Entwicklung erfährt.

Gutachten im Budgetbericht 2024
Das ausführliche Gutachten «Wohn- und Bau-
genossenschaft Stickerquartier – Baurecht und 
Darlehen» ist Teil des Budgetberichts 2024, wel-
cher auf der Website www.flawil.ch unter der Ru-
brik «Aktuelles → Dokumentationen» aufgeschal-
tet ist. Wer sich zusätzlich informieren will, fin-
det die Baurechtsverträge und Darlehensverträge 
sowie ergänzende Unterlagen wie Grundlagenbe-
richte, bauhistorische Dokumentation, Handrei-
chungen oder Marktwertschätzungen auf www.
flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → Projekte 
→ Stickerquartier» oder kann diese bei der Rats-
kanzlei, Telefon 071 394 17 60, beziehen.

Eindrückliche Aufnahme des Stickerquartiers um 
1935 von Westen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 2. November 
2023, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefonnummer 058 229 76 30) gebeten. Es wer-
den keine telefonischen Auskünfte erteilt.
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Informationen zu den aktuellen Referendumsvorlagen  
der TBF-Reglemente
FLAWIL Die Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) unternehmen alles, um erneuerbare 
Energie lokal zu produzieren. Aus diesem 
Grund werden unter anderem zwei Projekte 
zur nachhaltigen Wärmeversorgung von Flawil 
geprüft. Mit diesen beiden Projekten könnte 
der CO2-Ausstoss der Flawiler Wärmeversor-
gung um einen Viertel reduziert werden. Für 
die Realisierung von Wärmeprojekten müssen 
jedoch die rechtlichen Grundlagen der TBF er-
gänzt werden. Für die Bürgerschaft stellt sich 
die einfache Frage, ob die TBF in Zukunft Wär-
menetze bauen dürfen.

Worum geht es in den beiden Reglementen?
Im «Reglement Technische Betriebe» sind die 
rechtlichen Grundlagen seit der Verselbständi-
gung der TBF festgelegt. Nebst der Rechtsform, 
den Geschäftsgrundsätzen und den Konzessio-
nen sind die Befugnisse und Aufgaben des Ge-
meinderates und des Verwaltungsrates definiert.

Im «Reglement für die Gebührenerhebung durch 
die Technischen Betriebe Flawil (TBF)» sind die 
rechtlichen Grundlagen für die Abrechnung fest-
gehalten. Nebst den allgemeinen Bestimmungen 
wird beschrieben, welche Gebührenarten bei den 
verschiedenen Angeboten (Strom, Gas, Wasser, 
Kommunikation) erhoben werden dürfen.

Worum geht es bei den Nachträgen?
In Artikel 3 des Reglements Technische Betriebe 
ist festgelegt, dass die TBF ihre Kundinnen und 
Kunden mit Elektrizität, Trinkwasser, Erdgas und 
Dienstleistungen versorgen können. Diese Auf-
zählung soll um «Wärme» ergänzt werden. Eben-
falls soll mit «Kommunikation» das bereits reali-
sierte Glasfasernetz im Reglement ausdrücklich 
erwähnt werden. Dieses Angebot war bisher in 
den Dienstleistungen enthalten.
Im Reglement für die Gebührenerhebung durch 
die Technischen Betriebe Flawil (TBF) sind die 
Nachträge etwas umfangreicher. Im Grundsatz 
geht es aber auch darum, dass nebst Strom, Gas 

und Wasser neu auch Wärme abgerechnet wer-
den kann (Art. 2a, Art. 5d und Art. 32 – 37). Die 
übrigen Anpassungen in Artikel 5a – c sind Präzi-
sierungen der bisherigen Formulierung. Die be-
schriebenen Zuschläge werden weder geändert 
noch ist dies geplant.

Wie funktioniert das Referendum?
Der Gemeinderat hat die oben beschriebenen 
Nachträge zu den TBF-Reglementen gutge-
heissen und beschlossen. Das fakultative Refe-
rendum gibt den Flawiler Stimmberechtigten die 
Möglichkeit, per Unterschriftensammlung eine 
Urnenabstimmung zu den Beschlüssen des Ge-
meinderates zu verlangen. Wer diese Nachträge 
gutheisst, braucht nichts zu unternehmen. Wer 
mit den Nachträgen und dem damit verbunde-
nen Vorhaben der TBF, nachhaltige Wärmenetze 
zu bauen, nicht einverstanden ist, kann das Refe-
rendum unterschreiben.

Was geschieht, wenn das Referendum  
zu Stande kommt?
Wenn das Referendum rechtsgültig eingereicht 
wird, kommt es im Jahr 2024 zu einer Abstim-
mung über die Nachträge zu den TBF-Regle-
menten. Die Flawiler Stimmberechtigten können 
dann über die oben beschriebenen Anpassungen 
der Reglemente an der Urne befinden.

Kann über die konkreten Wärmeprojekte 
auch abgestimmt werden?
Die TBF sind ein selbständiges öffentlich-rechtli-
ches Unternehmen, das im Rahmen der Eigner-
strategie weitgehend unabhängig von politischen 
Prozessen agieren kann. Das ermöglicht markt-
nahe und rasche Entscheide, welche durch den 
Verwaltungsrat getroffen werden können. Genau 
dies hat die Bürgerschaft mit dem Ausgliede-
rungsbeschluss im Jahr 2016 so gewollt.
Solange die TBF ihre Projekte selbst finanzieren 
können, ist darum keine Mitsprache der Bürger-
schaft erforderlich. Falls bei einem Projekt in der 
Grössenordnung von 45 Millionen Franken die 
Gemeinde in die Finanzierung involviert wird, 
gelten die Regeln der Gemeindeordnung. Bei 
Ausgaben über einer Million Franken beschliesst 
die Bürgerversammlung, bei Ausgaben über drei 
Millionen Franken beschliesst die Bürgerschaft 
an der Urne.
Da bei beiden Wärmenetzen erst Vorprojekte 
erarbeitet werden, steht die Finanzierung noch 
nicht fest. Daher ist im Moment auch noch nicht 
klar, ob es zu einer Abstimmung über konkrete 
Wärmeprojekte kommen wird.

Wie finanziert die TBF ein  
45-Millionen-Franken-Projekt?
Der TBF stehen die gleichen Finanzierungs-
möglichkeiten wie einem privatwirtschaftlichen 
Unternehmen offen. Am ehesten werden Bank-
kredite in Anspruch genommen. Die Banken ge-
währen solche Kredite nur, wenn entsprechende 
Businesspläne vorliegen, mit denen eine Rück-
zahlung der Kredite sichergestellt ist.
Neben der Konkretisierung der beiden Projekte 
wird es eine wichtige Aufgabe der nächsten Wo-
chen sein, die Kosten und die Rendite zu ermit-
teln. Den Geldgebern muss aufgezeigt werden, 
wie die Investition in die Wärmeinfrastruktur 
mit Erlösen aus der Wärmeversorgung amorti-
siert werden kann.
Unabhängig von der Finanzierung dürfen die 
Projekte die Flawiler Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler nichts kosten, da die Kredite mit 
dem Erlös der Wärmeversorgung zurückbezahlt 
werden müssen.

Wer kann von der Flawiler Fernwärme  
profitieren?
Gemäss dem Bericht «Fernwärme für Flawil» der 
TBF sind zwei Projekte in Planung. Liegenschaf-
ten innerhalb der Versorgungsperimeter können 
ans Fernwärmenetz angeschlossen werden. Zum 
Zeitpunkt des Entscheids, ob jemand ans Fern-
wärmenetz anschliessen will oder nicht, müssen 
alle Details der Tarife und der technischen An-
schlussbedingungen bereitliegen.

Wie weit ist die Planung für die Fernwärme-
projekte fortgeschritten?
Die umfangreichen Abklärungen über die 
Rechtslage, die Machbarkeit, die Finanzierbarkeit 
und die Wirtschaftlichkeit laufen im Moment pa-
rallel, da die Zeit bei beiden Projekten der kriti-
sche Faktor ist. Im Botsberg muss die Wärme für 
den ersten Grosskunden per Ende 2025 bereitste-
hen. Im Zentrum von Flawil soll die Sanierung 
der St.Galler-/Wilerstrasse Mitte des Jahres 2024 
beginnen. Bis zu diesem Zeitpunkt muss der Ent-
scheid gefallen sein, ob das Wärmenetz «ARA» 
realisiert wird und die Hauptleitungen in der 
St.Galler-/Wilerstrasse gebaut werden können. 
Das Zustandekommen des Referendums würde 
zu Verzögerungen führen, welche den positiven 
Ausgang beider Projekte gefährden.

Der QR-Code führt direkt zum 
«Reglement Technische Betriebe»

Der QR-Code führt direkt zum 
«Reglement für die Gebühren-
erhebung durch die Technischen 
Betriebe Flawil (TBF)»

Der QR-Code führt direkt zum  
Bericht «Fernwärme für Flawil»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive 
persönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetztelefon oder von einem priva­
ten Mobiltelefon anzurufen.

Rolf Claude

Rolf Claude deutlich zum neuen  
Gemeindepräsidenten gewählt
FLAWIL Der Nachfolger von Elmar Metzger 
als Flawiler Gemeindepräsident steht fest. Rolf 
Claude wurde im zweiten Wahlgang deutlich 
gewählt.

Im zweiten Wahlgang der Ersatzwahl für das 
Gemeindepräsidium für den Rest der Amts-
dauer 2021 – 2024 hat sich Rolf Claude (SP) klar 
durchgesetzt. Bei einer Stimmbeteiligung von 
59,07 Prozent erhielt Rolf Claude 2113 Stimmen. 
Der weitere Kandidat Patric Lorenz Burtscher 
(«kei Partei») erzielte 1314 Stimmen. Rolf Claude 
tritt damit die Nachfolge von Elmar Metzger an, 
der im Dezember 2022 seinen Rücktritt per Ende 
Februar 2024 angekündigt hat.

Flawiler Resultate der National- und 
Ständeratswahlen
Neben der Ersatzwahl für das Gemeindepräsi-
dium fanden auch die National- und Ständerats-
wahlen statt. Wer von den Ständeratskandidaten 
hat in Flawil die meisten Stimmen gemacht? Wel-
che Partei hat die meisten Parteistimmen geholt? 

Wie hoch war die Stimmbeteiligung in Flawil? 
Die Antworten darauf und alle Flawiler Resul-
tate im Überblick sind auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Politik → Abstim-
mungen & Wahlen» zu finden.

Der QR-Code führt direkt zu den  
Flawiler Wahlresultaten.

Budget 2024: Steuerfusssenkung um drei Prozent
FLAWIL Der Gemeinderat präsentiert für das 
Jahr 2024 ein Budget mit einem Aufwandüber-
schuss von 516 100 Franken. Der Rat beantragt 
eine Senkung des Steuerfusses um drei Pro-
zent.

An der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
28. November 2023, unterbreitet der Gemeinde-
rat den Flawiler Stimmberechtigten ein Budget 
mit einem Aufwandüberschuss von 516 100 Fran-
ken. Der Gesamtaufwand beträgt 63,538 Millio-
nen Franken, der Gesamtertrag beläuft sich auf 
63,022 Millionen Franken. Das geplante Defizit 
kann problemlos durch das vorhandene Eigen-
kapital gedeckt werden.

In zehn Jahren reduziert sich der Steuerfuss 
um 25 Prozentpunkte
Der Gemeinderat beabsichtigt, den Steuerfuss für 
das kommende Jahr von 127 Prozent auf 124 Pro-

zent zu senken. Dank der gestiegenen Steuerkraft 
kann trotz Steuerfusssenkung mit höheren Steu-
ereinnahmen gerechnet werden. Noch vor zehn 
Jahren lag der Steuerfuss der Gemeinde Flawil 
bei 149 Prozent. Seither konnte er kontinuierlich 
gesenkt werden. Damit wird der Flawiler Steuer-
fuss im nächsten Jahr um 25 Prozentpunkte tiefer 
sein als noch vor zehn Jahren. Wie in den ver-
gangenen Jahren soll der Grundsteuersatz in der 
Höhe von 0,8 Promille beibehalten werden.

15,673 Millionen Franken an 
Nettoinvestitionen geplant
Im Jahr 2024 sind gemäss Investitionsplan 
15,673 Millionen Franken an Nettoinvestitionen 
geplant. Davon gehen 13,673  Millionen Fran-
ken zu Lasten des allgemeinen Haushalts. Zwei 
Millionen Franken betreffen den spezialfinan-
zierten Bereich der Parkplatzbewirtschaftung. 
Dieser Bereich wird durch Parkgebühren und 

Ersatzabgaben finanziert. Für neue Kredite bean-
tragt der Gemeinderat 2,775 Millionen Franken. 
1,645 Millionen Franken davon sind im Budget 
2024 vorgesehen.

Finanzplan
Die Gemeinde Flawil verfügt per 31. Dezem-
ber 2022 über ein Nettovermögen von rund 
5,685  Millionen Franken. Aufgrund der anste-
henden Investitionen sieht die Finanzplanung ab 
2024 wieder eine vertretbare Neuverschuldung 
vor. Dies allerdings nur dann, wenn alle geplan-
ten Investitionen auch tatsächlich zum vorgese-
henen Zeitpunkt ausgeführt werden können.
Der Budgetbericht 2024 sowie weitere Unterla-
gen sind auf der Website www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles → Dokumentationen» aufge-
schaltet.

Das Budget und 
drei Gutachten
FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
Dienstag, 28. November 2023, entscheiden die 
Flawiler Stimmberechtigten nicht nur über das 
Budget 2024, sondern auch über drei Gutach-
ten mit Anträgen.

An der Bürgerversammlung vom 28. November 
2023 stehen neben Zahlen vor allem drei Gut-
achten im Mittelpunkt. Erstes Traktandum ist 
das Budget für das Jahr 2024. Der Gemeinde-
rat unterbreitet ein Budget mit einem Aufwan-
düberschuss von 516 100 Franken. Der Gesamt-
aufwand beträgt 63,538 Millionen Franken und 
der Gesamtertrag beläuft sich auf 63,022 Millio-
nen Franken. Der Gemeinderat beabsichtigt zu-
dem, den Steuerfuss für das kommende Jahr von 
127 Prozent auf 124 Prozent zu senken.
An der Bürgerversammlung entscheiden die 
Flawiler Stimmberechtigten auch über drei Gut-
achten mit Anträgen. Die Stimmberechtigten 
befinden über die Gutachten «Digitale Präsen-
tationstechnik in Schulzimmern», «Wohn- und 
Baugenossenschaft Stickerquartier» sowie über 
einen Nachtragskredit zur Neugestaltung des 
Marktplatzes. Die letzten beiden Gutachten wer-
den in dieser FLADE-Blatt-Ausgabe vorgestellt. 
Über das Gutachten «Digitale Präsentationstech-
nik in Schulzimmern» wird in der Ausgabe vom 
3. November 2023 berichtet.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 2. November, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 3. November 2023, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 4. November 
2023, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Ökumenische Chinderfiir  
im Zwinglisaal

KIRCHE Am Samstag, 28. Oktober 2023, findet 
um 9.30 Uhr die ökumenische Chinderfiir Flawil 
im Zwinglisaal der reformierten Kirche statt. Kir-
chenmaus Trudy ist schon ganz aus dem Häus-
chen. Sie hat in der Bibel ein Symbol gefunden. 
Was es wohl mit diesem Symbol auf sich hat? 
Findet es heraus – alle Kinder im Vorschulalter, 
zusammen mit einer Begleitperson, sind dazu 
eingeladen. Nicht vergessen: Im Anschluss an die 
Feier gibt es einen leckeren Znüni und Zeit für 
einen Schwatz. Karin Gubser



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Wahlresultate vom  
22. Oktober 2023
Die Flawiler Stimmberechtigten haben am 22. Oktober 2023 
wie folgt abgestimmt: 

Nationalratswahlen
Stimmbeteiligung: 47,37 %
Eingegangene Wahlzettel: 2859
Leere Wahlzettel:  3
Ungültige Wahlzettel:  54
Unveränderte Wahlzettel: 1128
Veränderte Wahlzettel: 1674

Ständeratswahlen
Stimmbeteiligung: 55,61 %
Eingereichte Stimmzettel: 3356
Leere Stimmzettel:  17
Ungültige Stimmzettel:  5
Gültige Stimmzettel: 3334

Stimmen haben erhalten:
Friedli Esther, SVP (bisher) 1827
Würth Beni, Die Mitte (bisher) 1747
Bullakaj Arbër, SP  665
Grob Meret, GRÜNE  548
Seger Oskar, FDP  512
Monstein Andrin, GLP  395
Hubschmid Stefan, Parteifrei  204
Jetzer Patrick, Aufrecht SG  115
Vereinzelte  37

Gemeindepräsidiumswahlen
Ersatzwahl Gemeindepräsidentin/Gemeindepräsident für den 
Rest der Amtsdauer 2021 – 2024 (2. Wahlgang)
Stimmbeteiligung: 59,07 %
Eingereichte Stimmzettel: 3565
Leere Stimmzettel:  81
Ungültige Stimmzettel:  4
Gültige Stimmzettel: 3480

Gewählt:
Claude Rolf, Flawil, SP 2113
Nicht gewählt:
Burtscher Patric Lorenz, Flawil, «kei Partei» 1314
Vereinzelte  53

Detailresultate
Die Detailresultate zum Abstimmungssonntag sind auf www.
flawil.ch unter der Rubrik «Politik → Abstimmungen & Wah-
len» respektive auf der Publikationsplattform zu finden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Bürgerversammlung  
Gemeinde Flawil
Dienstag, 28. November 2023, 20.00 Uhr, Lindensaal Flawil

Traktanden
1. Budget 2024
2. Digitale Präsentationstechnik in Schulzimmern
3. Wohn- und Baugenossenschaft Stickerquartier
4. Neugestaltung Marktplatz
5. Allgemeine Umfrage

Der Gemeinderat verzichtet aus ökologischen Gründen auf 
den Druck und den Versand des Budgetberichts 2024 an alle 
Flawiler Haushalte. Der Budgetbericht 2024, das detaillierte 
Budget 2024 sowie weitere ergänzende Unterlagen sind auf 
der Website www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → Do-
kumentationen» aufgeschaltet.

Mit dem Tag der Bekanntmachung werden bis zur Bürgerver-
sammlung bei der Ratskanzlei öffentlich aufgelegt:

• Budgetbericht 2024 (inkl. Gutachten und Anträge des 
Gemeinderates)

• Detailbudget 2024
• Investitionsbudget 2024 / Investitionsplan 2025 – 2028
• Finanzplan 2024 – 2028
• Abschreibungsplan 2024
• Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

Sämtliche Unterlagen können bis zur Bürgerversammlung bei 
der Ratskanzlei kostenlos bezogen werden (E-Mail gemeinde@
flawil.ch / Telefon 071 394 17 60) oder sind auf der Website 
www.flawil.ch unter «Aktuelles → Dokumentationen» einseh-
bar.

Die Stimmausweise werden separat verschickt. Fehlende 
Stimm ausweise können bis Dienstag, 28. November 2023, 
17.00  Uhr, beim Einwohneramt (Gemeindehaus, 1. Stock, 
Schalter 1) bezogen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Für ein schaurig-friedliches Halloween
FLAWIL Am Dienstag, 31. Oktober 2023, ist 
es wieder so weit. Am Abend vor Allerheiligen 
wird Halloween gefeiert. Schaurig-schön ver-
kleidete Kinder ziehen von Tür zu Tür und for-
dern Süsses, damit sie ihre Streiche unterlas-
sen.

Dieser in der Schweiz noch junge Brauch ist nicht 
jedermanns Sache und schon gar nicht, wenn er 
von Jugendlichen für Sachbeschädigungen miss-
braucht wird. Kleinere Kinder geniessen es aller-
dings, sich gruselig zu verkleiden und in kleinen 
Gruppen durch die Quartiere zu ziehen. Damit 
Halloween friedlich verläuft, macht die Ge-
meinde Flawil beliebt, dass Haushalte, in denen 
verkleidete Kindergruppen willkommen sind, 
dies mit einem Zeichen vor der Haustüre kund-

tun. Es ist sinnvoll, wenn Kindergruppen von Er-
wachsenen begleitet werden, die darauf achten, 
dass ungeschmückte Häuser in Ruhe gelassen 
werden. Originelle Sprüchlein sorgen ebenfalls 
für mehr Wohlwollen und Verständnis bei den 
besuchten Flawilerinnen und Flawilern. Jugend-
liche neigen besonders in Gruppen zu Vanda-
lismus. Auch hier sind die Eltern gefordert, ihre 
Verantwortung wahrzunehmen und die Jugend-
lichen über die Konsequenzen bei Sachbeschä-
digungen zu informieren. Als Alternative bietet 
sich zum Beispiel das Organisieren einer Hallo-
ween-Party an, wo die Jugendlichen gemeinsam 
feiern können. Wie üblich werden an Halloween 
die Polizei und die Sicherheitsdienste verstärkt 
präsent sein und bei Bedarf eingreifen.

FLAWIL Der Gemeinderat hat kürzlich im Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche den Land-
wirtschaftsbetrieb der Familie Stüdli auf dem Landberg besucht. Den Familienbetrieb bewirtschaften 
Melanie und Roman Stüdli in der sechsten Generation. Die landwirtschaftliche Nutzfläche beträgt 
rund 15 Hektaren. Es werden Tafeläpfel, Kirschen, Erdbeeren, Himbeeren, Zwetschgen, Holunder so-
wie mit rund 80 Hochstammobstbäumen Mostobst produziert. Der Gemeinderat liess sich von Roman 
Stüdli (Dritter von links) den Betrieb zeigen. Dabei wurde dem Gemeinderat beispielsweise erklärt, 
weshalb auf Nachhaltigkeit geachtet wird oder warum der Witterungsschutz nicht nur die Kulturen 
vor der Witterung schützt, sondern auch gegen unerwünschte Schädlinge hilft.

Gemeinderat besucht Landwirtschaftsbetrieb

«Klang des Himmels –  
Stimmen der Erde»

VEREIN Am Sonntag, 29. Oktober 2023, fin-
det um 17 Uhr in der Kirche Oberglatt in Fla-
wil ein weiteres Konzert des Abendmusikzyklus 
Flawil-Gossau statt. Dabei tritt der ukrainische 
Kammerchor Cantus auf, welcher seit 1992 ein 
Ensemble von 24 professionell ausgebildeten 
Sängerinnen und Sängern ist. Der Chor bringt 
zur 13. Schweizer Tournee sein neues Programm 
mit. Es verknüpft Werke traditioneller ostkirch-
licher Musik und Lieder der Ukraine zu einem 
Reigen betörender Stimmkultur. Eines der Werke 
ist das 2013/14 entstandene «Gebet für die Uk-
raine», das rund um die Welt von zahllosen Chö-
ren gesungen worden ist als Symbol für die Un-
terstützung der ukrainischen Bevölkerung gegen 
Krieg und Unterdrückung. 15 Minuten vor dem 
Konzert erfahren die interessierten Konzertbesu-
chenden im «Ohrenöffner» Spannendes über das 
Konzertprogramm. Brigitte Maier Büchel

Neuer Partner der  
Post-Filiale Flawil Botsberg

FIRMA Der Spar Supermarkt an der Mühlebach-
strasse 1 in Flawil übergibt sein Geschäft an den 
neuen Partner Vita. Aufgrund des Wechsels wer-
den von Montag, 30. Oktober 2023, bis Freitag, 
3. November 2023, Umbauarbeiten durchgeführt. 
Deshalb bleiben der Spar und die darin integrierte 
Filiale der Post für diese Zeit geschlossen. Ab 
Samstag, 4. November 2023, kann die Kundschaft 
der Post Flawil Botsberg wieder wie gewohnt ihre 
Postgeschäfte am gleichen Standort erledigen.
Während des Umbaus kann die Kundschaft ihre 
Postgeschäfte in der naheliegenden Filiale in Fla-
wil erledigen. Die Schalter sind von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr und am Samstag 
von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Der Briefeinwurf 
am heutigen Standort in Flawil Botsberg steht 
auch während der Umbauzeit wie gewohnt zur 
Verfügung.
Die Öffnungszeiten des neuen Partners Vita sind 
von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 19 Uhr, 
am Freitag von 8 Uhr bis 20 Uhr und am Samstag 
von 8 Uhr bis 17 Uhr. Damit können die Kundin-
nen und Kunden der Post neu auch über Mittag 
ihre Postgeschäfte erledigen. Das Postangebot 
bleibt gleich. Ebenfalls keine Änderung gibt es 
bei den Öffnungszeiten und dem Postangebot in 
der Filiale der Post an der Bahnhofstrasse sowie 
der Aufgabe- und Annahmestelle für Pakete in 
der Migros an der Magdenauerstrasse.
 Thomas Schifferle

7. Rocknacht Flawil steht in den Startlöchern

VEREIN Das Programm mit sechs einheimi-
schen Bands hat es in sich an der Rocknacht 
Flawil. Knackige Gitarren, treibende Rhythmen, 
druckvoller Gesang und eingängige Refrains: Die 
Anhänger der grundsoliden, schnörkellosen Mu-
sik und der genauso mitreissenden wie energie-
geladenen Bühnenshows dürfen sich freuen auf 
die Rocknacht Flawil am Samstag, 4. November 
2023. Die Organisatoren versprechen hochste-
hende Rockmusik. 
Auf den Aufruf des Kulturvereins Touch haben 
sich acht Bands aus Flawil beworben, um live 
aufzutreten. Sechs davon hat das OK ausgewählt. 
Alle haben in Flawil gewohnt oder haben den 
Bandraum in Flawil. Denn das waren die Vor-
aussetzungen für die Bewerbung. Den Auftakt 

machen die vier jüngsten Musiker der Rocknacht 
von Adenite mit ihrem schnörkellosen Rock um 
18 Uhr (Türöffnung 17 Uhr). Weitere Bands sind 
Sound Trail, Galliardo, Pilots oft the daydreams 
und Acoustic4. Die Band The RULE wird mit ih-
rem Hardrock aus den Siebzigern die Halle ro-
cken. Das Echo auf den Anlass ist bisher sehr po-
sitiv ausgefallen. Der Vorverkauf über Eventfrog 
läuft gut. Auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen. An der Abendkasse hat es noch 
Tickets. Die ersten sechs Durchführungen der 
Flawiler Rocknacht fanden alle in der Tonhalle 
Flawil statt. Da diese nicht mehr steht, wurde auf 
den grösseren Lindensaal ausgewichen. Die Or-
ganisatoren erwarten gute Musik und ein begeis-
tertes Publikum. Eddie Frei

Der ukrainische Kammerchor Cantus tritt in der 
Kirche Oberglatt auf.



Metzgete
Fünflibermetzgete 2023 Keine Reservation möglich

. November 11:00 – 16:00 Uhr

Do 4. November 11:30 – 21.30 Uhr

11:00 – 16:00 Uhr

Herzlich willkommen

Gasthaus zum Löwen
Unterdorfstrasse 7 • 9116 Wolfertswil • Telefon 071 393 66 16

info@loewen-wolfertswil.ch • www.loewen-wolfertswil.ch
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Gemeindehaus geschlossen

Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be-
triebe Flawil bleiben am Mittwoch, 1. November 2023, ge-
schlossen.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not-
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern einen geruhsamen Feiertag.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern und einer Schule mit 1200 Schülerin-
nen und Schülern. Für das Geschäftsfeld Bildung suchen wir 
per 1. April 2024 eine oder einen

Sachbearbeiterin/ 
Sachbearbeiter 
Schulverwaltung (100%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Gesamte Schüleradministration mit dem Schulverwaltungs-

programm Scolaris
• Einführung der neuen Schulverwaltungssoftware Pupil ab 

Sommer 2025
• Administrative Aufgaben und Abrechnungswesen im 

Zusammenhang mit 
– dem schulärztlichen und schulzahnärztlichen Dienst
– dem Schulpsychologischen Dienst
– der Behandlung von Rekursen 
– Sportwochen und klassenlagern
– Unfall- und krankheitsmeldungen des Schulpersonals

• Mitarbeit bei der Erstellung des Budgets
• Schalter- und Telefondienst
• Verfassen anspruchsvoller korrespondenzen
• Stellvertretung des Schulverwalters
• Ausbildung und Betreuung der Lernenden in der  

Schulverwaltung

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:
• kaufmännische Ausbildung in der Verwaltung oder 

gleichwertige Ausbildung
• Die Ausbildung dipl. Schulverwalter/-in GFS ist erwünscht, 

jedoch nicht Voraussetzung
• Freude und Interesse am Umfeld Schule und Bildung
• Gute EDV-kenntnisse und Interesse an neuen Software-

lösungen
• Stilsichere Deutschkenntnisse
• flexibel, teamfähig, kommunikativ und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen. Bei entsprechender Eignung ist die Nach-
folge des Ende 2025 in Pension gehenden Schulverwalters 
vorgesehen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Mittwoch, 
15. November 2023, via E-Mail an: bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Schulverwalter Urs Fend unter der Te-
lefonnummer 071 394 17 91 oder per E-Mail urs.fend@flawil.
ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Pro Senectute dankt für die grosszügige Unterstützung

STIFTUNG Anlässlich der Herbstsammlung 
2023 sind viele dem Aufruf gefolgt und haben 
der Pro Senectute eine Spende zukommen lassen. 
Für diese nicht selbstverständliche Unterstützung 
und die damit verbundene Wertschätzung gegen-
über der Arbeit für die Menschen im Alter dankt 
die Pro Senectute sehr herzlich.
Wer hat Fragen und Anliegen rund ums Alter? 
Wer ist oft allein und wünscht sich jemanden, 

der ihn regelmässig besucht? Wer betreut selber 
Angehörige und fühlt sich manchmal der Situa-
tion nicht gewachsen? Und wer hat Zeit und Lust, 
Seniorinnen und Senioren bei den Aufgaben des 
täglichen Lebens stundenweise zu unterstützen? 
Interessierte wenden sich bitte an die Fachstelle 
in Gossau: Telefon 071 388 20 50 oder E-Mail 
gossau@sg.prosenectute.ch.
 Monika Bischof-Wiesli

Tag der betreuenden und pflegenden 
Angehörigen
FLAWIL Betreuende und pflegende Angehö-
rige leisten Enormes – für unterstützungsbe-
dürftige Personen, aber auch für das Gesund-
heitssystem und die Gesellschaft als Ganzes. 
Am 30. Oktober 2023 wird mit dem Tag für 
pflegende und betreuende Angehörige deren 
wertvoller Einsatz sichtbar gemacht und ge-
würdigt.

In der Schweiz ist jede vierte Person eine betreu-
ende Angehörige oder ein betreuender Angehö-
riger. Dieses Engagement ist nicht nur für die be-
treute Person, sondern auch für die Gesellschaft 
wertvoll und wichtig.

Betreuende Angehörige sind besonders  
belastet
Der Tag der betreuenden und pflegenden Ange-
hörigen möchte auf den Wert der privat geleis-
teten Unterstützungs- und Pflegearbeit aufmerk-
sam machen. Sich um Angehörige zu kümmern, 
kann bereichernd, manchmal aber auch belas-
tend sein – insbesondere, wenn die Betreuungs-
situation sehr intensiv ist und lange andauert. 
Studien belegen, dass betreuende Angehörige ein 
höheres Risiko für körperliche und psychische 
Erkrankungen haben. Umso wichtiger ist es, dass 
auch betreuende Angehörige Unterstützung er-
halten, um sich und der eigenen Gesundheit 
Sorge tragen zu können. Auf der Website www.
zepra.info/betreuende-angehoerige finden be-
treuende Angehörige aus dem Kanton St.Gallen 

Informationen und Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung.

Engagement sichtbar machen
Rund um den 30. Oktober finden jeweils 
schweizweit Aktionen statt, um den Einsatz der 
betreuenden Angehörigen zu würdigen. Im Kan-
ton St.Gallen beteiligen sich dieses Jahr 21 Ge-
meinden – zu diesen gehört auch die Gemeinde 
Flawil – an einer Aktion des Amtes für Gesund-
heitsvorsorge, um sich bei den betreuenden An-
gehörigen zu bedanken und auf Entlastungs- und 
Informationsangebote aufmerksam zu machen.
Der Gemeinderat Flawil bedankt sich anlässlich 
dieses Tages bei den betreuenden Angehörigen 
herzlich für ihr grosses und wertvolles Engage-
ment. Was sie leisten, ist von unbezahlbarem 
Wert – für die von ihnen betreuten Menschen 
sowie für die gesamte Gesellschaft.

Flawiler Friedensgebet

KIRCHE Die Sorge um die Menschen in Kriegs-
gebieten eint uns. Auch in Flawil treffen sich 
Angehörige verschiedener Konfessionen jeweils 
zum Friedensgebet. Wir nehmen Anteil und drü-
cken unser Mitgefühl aus. Wir verurteilen jede 
Gewalt und rufen alle politisch und militärisch 
Verantwortlichen auf, die Eskalation der Gewalt 
zu beenden. Diese Friedensbotschaft nehmen 
wir mit Gebeten und Gesängen in uns auf und 
tragen sie in unseren Alltag hinaus. Die nächste 
Feier findet am Donnerstag, 9. November 2023, 
um 19 Uhr in der evangelisch-methodistischen 
Kirche an der Riedernstrasse 13 statt.
 Franziska Schönenberger

«60-plus-Aktive»:  
Saisonschluss-Wanderung

KIRCHE Die letzte Wanderung der Saison 
führte die «60-plus-Aktiven» der reformierten 
Kirchgemeinde Flawil ins Toggenburg. Bei fri-
schen Temperaturen und nebeligem Himmel 
starteten 23 Seniorinnen und Senioren die Wan-
derung in Kirchberg. Nach der Stärkung mit Kaf-
fee führte der Weg durch ein Naturschutzgebiet 
zur Tüfrüti. Die erste Etappe führte die Wan-
derschar über Anhöhen, durch farbige Wälder 
und über grüne Wiesen via Laubberg–Boden 
nach Schmitten. Hier konnte man sich ausruhen 
und verschiedene Sachen aus dem wunderschö-
nen Hoflädeli bestaunen. Aus der Geschichte ist 
zu lesen, dass der Weg über Schmitten ein alter 
Schmugglerweg war. Dieser Säumerweg führte 
vom Zürcher Oberland über die Hulftegg, Mühl-
rüti, Schönenberg, Sack und über die Schmitten 
bis zum Bodensee. Zur Freude aller verzog sich 
der Nebel, das Wetter wurde besser. Nach der 
Pause ging es weiter über Hamberg, Seeli nach 
Gähwil. Im Restaurant «Üsäs Rössli» wurde die 
Wanderschar mit einem äusserst gutem Mittag-
essen verwöhnt. Sehr gut verpflegt führte der 
Rückweg über Lütenriet zurück zur Bushalte-
stelle Tiefrüti. Nach einer Wanderzeit von rund 
dreieinhalb Stunden reiste die fröhliche Gruppe 
der «60-plus-Aktiven» über Wil wieder zurück 
nach Flawil. Beat Müller

«The Flying Bananas» im mocafe

VEREIN Im Rahmen der Night Music Flawil 
geben «The Flying Bananas» ein Konzert. Die 

Band setzt sich aus begnadeten Musikern aus der 
Region Ostschweiz zusammen und wurde durch 
die befreundeten Gitarristen Christoph Wild 
und Markus Eggenberger gegründet. Michelle 
Wild ist für die Vocals zuständig, wozu ihre 
Soulstimme glänzend passt. Rico Kohler (Bass) 
und Christof Zill (Drums) geben dem Blues den 
Boden und der Flawiler Richi Osterwalder unter-
streicht den Sound der Band mit Alt-, Tenor- und 
Baritonsaxophon. – let the bananas fly mit Blues, 
Rock, Funk. Die Band tritt am Montag, 30. Ok-
tober 2023, um 20 Uhr im mocafe Lichtenstei-
ger in Flawil auf. Kollekte; Reservationen unter: 
night-music.ch/reservationen. Karl Schefer



So, 29. Okt. 2023So, 29. Okt. 2023
17.00 Uhr17.00 Uhr

Kirche NiederwilKirche Niederwil

Thema:Thema:
«Frieden ist ...»?«Frieden ist ...»?

Einladung zum
Martini-Forum in Flawil

10. November 2023
Die Veranstaltung findet von 07 - 10 Uhr 
im Lindensaal Flawil statt. 
Unkostenbeitrag Fr. 30. 
Jetzt scannen und anmelden: 

Der Jungunternehmer gibt uns mit seiner Erfolgs-
story Preis, wie er die Lackierindustrie revolutioniert 
und teure Maschinen mit seinem Robot-as-a-
Service-Modell auch für KMU‘s nutzbar macht.

Nimrod Malinas 
Geschäftsführer K. Lips AG

mit grossem 
Brunch &

spannendem
Referat

Beratung | Schulung | Netzwerk
Flawil | Gossau | Wattwil | Wil
jungunternehmerzentrum.ch

Samstag, 28.Oktober 2023 

16.00 – 23.00 Uhr im Lindensaal 

Eintritt frei
– Mysterium Kids

– Dorfromantik: Das Brettspiel

– CHALLENGERS!

Spiele für die ganze Familie ab 2 Jahren

– Kartenspiele    – Strategiespiele

– Familienspiele   – Kinderspiele 

– Grossspiele
– 1er und 2er Spiele

Spezielles – Casino – Casino 

Festwirtschaft



Adler Optik & Akustik GmbH

9100 Herisau, Bahnhofstrasse 21 
Telefon 071 351 37 37

9240 Uzwil, Bahnhofstrasse 73
Telefon 071 951 48 48

Aleksandra Vokner

Stefan Kowsky

Ihr Adler Akustik Team

9230 Flawil, Wilerstrasse 26
Telefon 071 393 37 37

www.adleroptik.ch

Jetzt
kostenlos

Probe
tragen!

NEU!
Anpassung
bei Ihnen
Zuhause.

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe
Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil | Friedeckstrasse 5, 9244 Niederuzwil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50

NEUERÖFFNUNG IN NIEDERUZWIL
AB DEM 2. NOVEMBER GIBT ES UNS AUCH IM HIRZENPARK
Besuchen Sie unsere Webseite um mehr
über das neue Angebot zu erfahren.

Mit Unterstützung von:In Kooperation mit:

COACHING- UND COACHING- UND 
KURSANGEBOTKURSANGEBOT

Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist 
von unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze von unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze 

Gesellschaft. Tragen Sie sich und Ihrer Gesundheit Sorge. Zwei aktuelle Gesellschaft. Tragen Sie sich und Ihrer Gesundheit Sorge. Zwei aktuelle 
Angebote können Sie dabei unterstützen:Angebote können Sie dabei unterstützen:

COACHING FÜR BETREUENDE ANGEHÖRIGECOACHING FÜR BETREUENDE ANGEHÖRIGE
Betreuen Sie eine ältere Person aus Ihrem privaten Umfeld? Betreuen Sie eine ältere Person aus Ihrem privaten Umfeld? 

Wünschen Sie sich eine Ansprechperson, mit der Sie über Ihre Fragen Wünschen Sie sich eine Ansprechperson, mit der Sie über Ihre Fragen 
und Herausforderungen reden können und die Sie mit wichtigen und Herausforderungen reden können und die Sie mit wichtigen 

Informationen unterstützt? Siehe obiger QR-Code.Informationen unterstützt? Siehe obiger QR-Code.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50, sg.prosenectute.chKontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50, sg.prosenectute.ch

«HEB DIR SORG» ONLINE-KURS «HEB DIR SORG» ONLINE-KURS 
FÜR BETREUENDE ANGEHÖRIGEFÜR BETREUENDE ANGEHÖRIGE

Betreuen Sie ein krankes oder pflegebedürftiges Familienmitglied? Dann Betreuen Sie ein krankes oder pflegebedürftiges Familienmitglied? Dann 
nehmen Sie teil am Kurs «Heb dir Sorg». Entdecken Sie, wie Sie mit kleinen nehmen Sie teil am Kurs «Heb dir Sorg». Entdecken Sie, wie Sie mit kleinen 

Veränderungen mehr Leichtigkeit in Ihrem Leben gewinnen können.Veränderungen mehr Leichtigkeit in Ihrem Leben gewinnen können.
November '23 - Januar '24 (6 Termine, jeweils mittwochvormittags)November '23 - Januar '24 (6 Termine, jeweils mittwochvormittags)
Informationen und Anmeldung: www.zepra.info/angehoerigeInformationen und Anmeldung: www.zepra.info/angehoerige

Video



SCHNUPPER-WORKOUTS
Lerne die Vielfalt unseres Kursprogramms unverbindlich kennen. 
Buche 3 kostenlose Schnuppertrainings, welche du innerhalb von 
2 Wochen einlösen kannst. Wir sind Krankenkassen-anerkannt.

Kräftige, forme und  
straffe deinen ganzen Körper

LES MILLS BODYPUMPLES MILLS BODYPUMP
Verbessere deine Stabilität  
und Koordination

LES MILLS CORELES MILLS CORERingstrasse 4  
9524 Zuzwil

Details zu unseren 

Workouts inkl. 

Kinderbetreuung 

findest du hier:

dasloft.c
h

Bestehe im Kampf  
gegen imaginäre Gegner

LES MILLS BODYCOMBATLES MILLS BODYCOMBAT
Entfliehe dem  
stressigen Alltag   

LES MILLS BODYBALANCELES MILLS BODYBALANCE

Trainiere gleichzeitig Kraft, Cardio und Core 

BODYTONINGBODYTONING
Lasse Geist und Gedanken zur Ruhe kommen

ASHTANGA VINYASA YOGAASHTANGA VINYASA YOGA
Kräftige alle grossen Muskelgruppen

ZUMBAZUMBA
Aktiviere alle Bewegungsebenen

TRXTRX
Trainiere deine Kondition

ZIRKELTRAININGZIRKELTRAINING

Entdecke
das Gymnasium
Friedberg

Thema am KindergymiKönnen
Tiere

denken?Anmeldung nicht nötig

friedberg.ch

Infoabend 14.11.2023, 19 Uhr
Kindergymi 15.11.2023, 13:30 Uhr



13kIRCHENAUSGABE 43 | 27. OkTOBER 2023

Diesseits und Jenseits
Es wird erzählt, dass der berühmte Erzbischof von 
Mailand, der heilige Karl Borromäus, einst einem 
Künstler den Auftrag gegeben habe, ein Bild vom 
Tod zu malen. Nach geraumer Zeit übergab ihm 
der Maler eine Skizze, die ein Knochenskelett 
mit einer Sense in der Hand zeigte. Obwohl die 
Symbolkraft des Sensenmannes weit verbreitet 
war, konnte sich der Bischof nicht einverstanden 
erklären. Er wollte keine Figur, deren Aufgabe es 
war, alles Leben dieser Welt abzumähen; vielmehr 
wünschte er sich eine Figur, die für den Übergang 
vom Diesseits zum Jenseits steht. – Nach einem 
Moment des Schweigens meinte Karl Borromäus, 
er wünsche sich einen Engel mit einem goldenen 
Schlüssel in der Hand.
Ja, manchmal haben wir, wenn wir vom Tod re-
den, tatsächlich ein Bild vor Augen, das unter al-
les Irdische einen Schlussstrich ziehen will. Wenn 
ich den Erzbischof richtig verstehe, dann braucht 
es hoffnungsvolle Gedanken, Fenster und Türen, 
die sich öffnen, und Wesen, die uns beim Über-
tritt in die neue Welt begleiten.
Der November schliesst als Herbstmonat das Blü-
hen, Wachsen und Fruchtbringen ab und macht 
uns gleichsam darauf aufmerksam, dass nach 
dem Übergang des Winters neues und kraftvol-
les Leben entstehen wird. Diesen Prozess nimmt 

die Kirche zum Anlass, über das Leben und den 
Tod nachzudenken, auf den Friedhöfen der Ver-
storbenen zu gedenken und sich selbst bewusst zu 
werden, dass wir alle im Kreislauf unseres Schöp-
fers stehen.
Nach dem Totengedenken am 1. November 2023 
in allen Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit dürfen 
wir speziell in Flawil am Sonntag, 5. November 

2023, im Anschluss an den ordent-
lichen Sonntagsgottesdienst von 
10.15 Uhr ein neues Gemeinschafts-
grab einweihen. Das neue Grabfeld 
auf dem Friedhof Wisental liegt 
zentral und bietet nicht nur dem 
Gemeinschaftsgedanken Raum, 
sondern auch Platz für die Asche 
von sogenannten Sternenkindern. 
Gemeint sind damit verstorbene 
Kinder, insbesondere wenn sie vor, 
während oder bald nach der Geburt 
verstorben sind. Die Urne einer 
verstorbenen Person kann anonym 
oder aber mit Grabbeschriftung 
beigesetzt werden. Der Künstler Jan 
Kaeser hat dafür eigens eine Mög-
lichkeit geschaffen, die Anonymi-
tät, Individualität und Kommunität 

miteinander verbindet. Auch schwingt im Kunst-
werk die theologische Überzeugung mit, dass der 
Tod nur ein Übergang von einem Raum in einen 
anderen ist.
 Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau

Friedhof Wisental, Flawil, neues Gemeinschaftsurnengrab

Sonntag, 29. Oktober 2023
09.30 Gottesdienst, Thema: 

«Galgenfrist oder Gnaden-
frist, Jona 3,5 – 10»,  
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 29. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Andreas 

Röthlisberger, Thema: 
«Kann ich in der heutigen 
Zeit noch dankbar sein?», 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 27. Oktober
19.30 Zwinglisaal: Kleidertausch-

party für Ladies
Samstag, 28. Oktober
09.30 Zwinglisaal: Chinderfiir 

– ökumenische Feier in 
Flawil

Sonntag, 29. Oktober
17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 

Gospelchurch in Niederwil,
 Fahrdienst unter Tel.  

078 736 61 08 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden

Donnerstag, 2. November
15.00 Haus 5egg: Trauercafé, Infos 

unter www.hospizgruppe.ch
Freitag, 3. November
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Filmabend

www.ref-flawil.ch

Samstag, 28. Oktober, Flawil
09.30 Ökum. Chinderfiir im 

Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 28. Oktober, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
 parallel dazu
17.30  kinderGOTTesdienst
 in der Kapelle
Sonntag, 29. Oktober, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 29. Oktober, Flawil
10.15  Kommunionfeier
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

Mittwoch, 1. November
Gottesdienste zu Allerheiligen mit 
Totengedenkfeiern
08.45  Niederglatt
10.15  Degersheim
13.00  Wolfertswil auf dem Friedhof
14.15  Flawil mit musikalischer 

Begleitung des Kirchen-
chors, mit Livestream über 
www.se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

MuKi-Treff
Montag, 30. Oktober, um 9.00 Uhr 
im Pfarreiheim

Schweigemeditation
Montag, 30. Oktober, um 19.30 Uhr
im Chorraum der Kirche

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 2. November, von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Haus 5egg

www.se-ma.ch

Sonntag, 29. Oktober
18.00 Abendgottesdienst mit 

Pfarrer Kurt Witzig
19.00 Infoabend Kivo mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
an den Gottesdienst in der 
Kirche

Montag, 30. Oktober
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 31. Oktober
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15 Boyzaround
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth» 
Mittwoch, 1. November
19.00 Probe Worshipband
Donnerstag, 2. November
20.00 Kirchenchorprobe
Freitag, 3. November
19.15 2gether-treff 4. bis 6. Klasse
Samstag, 4. November
08.30 Männerforum
14.15 FAZIT – Gemeinde-Famili-

enzeit, findet bei jedem 
Wetter statt!

www.ref-degersheim.ch



Infoanlass 
Berufe Holzumfeld
Mittwoch, 8.11. / 29.11.2023 
16 Uhr, Erlenhof, Gossau SG

Erfahre mehr über die spannenden Berufe 
und unser Lehrstellenangebot 2024/2025. 

– Zimmermann / Zimmerin EFZ 
–  Holzindustriefachmann / 

Holzindustriefachfrau EFZ 
– Holzbearbeiter / Holzbearbeiterin EBA
– Zeichner / Zeichnerin Fachrichtung Architektur

     Anmeldung
     ↳ blumer-lehmann.com/bock-auf-holz 

Bock 
auf 

Holz?

SPAGHETTI
PLAUSCH

Sonntag
05. November 2023
11:00 - 16:00Uhr

Musikverein Harmonie Degersheim
Katholisches
Pfarreiheim
Degersheim
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Ein Juwel
Mit einem grossen Fest hat kürzlich die  
Stiftung Lindengut ihren frisch restaurierten 
Park eingeweiht. An diesem sonnigen Herbst-
wochenende zeigte sich, dass Flawil mit dem 
neuen, öffentlich zugänglichen Park ein Juwel 
hinzugewonnen hat.
 Fotos: Stiftung Lindengut



■ Donnerstag, 23. November 2023

Gemeindehaus

in der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

Energieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 
finanzielle Unterstützung mit Förderprogrammen. 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 
Die Beratungen finden jeweils nachmittags statt.

energieagentur
st.gallen

Genossenschaft für Alterswohungen, Degersheim

Zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung an ruhiger, 
sonniger Lage, nahe den Einkaufsmöglichkeiten und dem ÖV
an der Seeblickstrasse 2, komfortable, umfassend renovierte 

3-Zimmerwohnung im 1.OG, Wohnfläche ca. 96 m2

Ausstattung: Dusche/WC, separates WC, 2 Balkone, Abstell- und Kellerabteil
Lift, schöne, gepflegte Aussenanlage.
Monatsmiete CHF 1' 210.00 plus Nebenkosten pauschal inkl. Strom CHF 243.00.
Kontakt: Genossenschaft für Alterswohnungen, 9113 Degersheim
Werner Blaser (071/371'20'79, oder 079/767'57'45).

energybox.ch

«Die Hausverwaltung hat 
schnell den Mehrwert von 
Ladestationen auf dem 
Wohnungsmarkt erkannt.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

Öffnungszeiten Allerheiligen
Die Büros der Gemeindeverwaltung schliessen am Dienstag, 31. Ok-
tober 2023 bereits um 16.00 Uhr und bleiben am Mittwoch, 1. No-
vember 2023 geschlossen.

Die Notfallnummer bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen er-
fahren Sie unter der Telefonnummer 071 372 07 07. 

Besten Dank für Ihr Verständnis.

 Gemeindeverwaltung Degersheim

Informationsveranstaltung  
Ortsplanung
Am Montag, 30. Oktober 2023, um 20.00 Uhr, in der evangelischen 
Kirche Degersheim

Der Gemeinderat hat die Schutzverordnung und das Schutzinventar 
sowie den Richtplan der Gemeinde und den Masterplan Innenent-
wicklung zur öffentlichen Mitwirkung verabschiedet. Bevor die öf-
fentliche Mitwirkung durchgeführt wird, lädt der Gemeinderat zu 
einer Informationsveranstaltung ein. Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen. Die Veranstaltung kann auch via Livestream 
von zu Hause aus verfolgt werden. Den Link finden Sie auf unserer 
Website unter der Rubrik «Politik → Ortsplanungsrevision». 

Ausführlichere Informationen zur Informationsveranstaltung fin-
den Sie in der FLADE-Blatt-Ausgabe Nr. 40/41 vom 6. Oktober 2023 
auf Seite 13.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Informationsveranstaltung Ortsplanung

DEGERSHEIM Am 30. Oktober 2023 findet in 
der evangelischen Kirche Degersheim eine In-
formationsveranstaltung zur Ortsplanung 
statt. Dort werden die ersten Grundlagen prä-
sentiert und erläutert. Interessierte sind herz-
lich zur Teilnahme eingeladen.

Im Frühling wurden die Arbeiten für die Orts-
planung wieder an die Hand genommen. In zwei 
Workshops mit einer Arbeitsgruppe aus der Be-
völkerung wurden mit dem Richtplan und dem 
Masterplan Innenentwicklung mittlerweile zwei 
erste Grundlageninstrumente geschaffen. Sie 

werden beide im November, zusammen mit der 
Schutzverordnung, der öffentlichen Mitwirkung 
unterbreitet. Am Montag, 30. Oktober 2023, 
20.00 Uhr, in der evangelischen Kirche Degers-
heim, findet dazu eine öffentliche Informations-
veranstaltung statt, welche auch per Livestream 
übertragen wird. Sämtliche Informationen zum 
Livestream werden vor der Informationsveran-
staltung auf www.degersheim.ch unter der Rub-
rik «Politik → Ortsplanungsrevision» publiziert. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der 
Informationsveranstaltung teilzunehmen. 

Die Revision der Ortsplanung betrifft sowohl Degersheim als auch Wolfertswil.

Nistkastenreinigung 
DEGERSHEIM Der Natur- und Vogelschutz 
reinigt diesen Samstag ab 13.00 Uhr die Nist-
kästen in der Gemeinde Degersheim. Er freut 
sich auf die Unterstützung von vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern.

Künstliche Nisthilfen sind für die Fortpflan-
zung von höhlenbrütenden Vogelarten eminent 
wichtig. Deswegen sorgt der Natur- und Vogel-
schutz Degersheim jedes Jahr für den Unterhalt 
der rund 300 Nistkästen, um dem Befall durch 
Krankheitserreger und Parasiten wie Vogelflöhe, 
Milben und Zecken vorzubeugen. Durch diese 
Massnahme erhöht sich die Überlebenschance 
der neuen Vogelbrut im kommenden Jahr.

Für diese umfangreiche Aufgabe benötigt 
der Natur- und Vogelschutz die Hilfe von 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
Möchten Sie bei der Nistkastenreinigung 
mithelfen und somit einen wichtigen Beitrag 
zur lokalen Artenvielfalt beitragen? Dann 
freut sich der Natur- und Vogelschutz dar-
auf, Sie am Samstag, 28. Oktober 2023, um 
13.00 Uhr auf dem Parkplatz des Schützen-
hauses an der Fuchsackerstrasse Degersheim 
zu begrüssen. Bitte bringen Sie wettertaug-
liche Bekleidung und gutes Schuhwerk mit.

Der letzte Wochenmarkt findet am 28. Ok-
tober 2023 auf dem Dorfplatz statt. Als Ab-
schluss einer schönen Marktzeit laden wir 
Sie zu einem Apéro mit vielen Köstlichkei-
ten ein. Wir freuen uns auf Sie.

Die Nistkästen müssen nach der Nutzung durch 
die kleinen Mieter gereinigt werden.

Letzter Wochenmarktstag 
mit Abschlussapéro

VEREIN Nun ist es schon wieder soweit, die 
Marktsaison 2023 geht zu Ende. Wir Marktfah-
rer können auf eine schöne Zeit zurückblicken. 
Danke für die Gespräche, die spannenden Begeg-
nungen und das Wohlwollen, das Sie uns entge-
genbringen. Wir freuen uns bereits jetzt, Sie auch 
in der nächsten Saison zu begrüssen. Ebenfalls 
bedanken wir uns bei allen, die zum Gelingen 
des Wochenmarktes beigetragen haben. Um nur 
einige zu nennen: Die Mitarbeitenden des Werk-
hofs, den Tegersche Imbiss, wo wir freundlicher-
weise die sanitären Anlagen benutzen dürfen. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die jeweils 
beim Auf- und Abbau der Stände Hand anlegen. 
Und natürlich ein herzliches Dankeschön an un-
sere treuen Kunden und Marktfahrer. Dank ih-
nen können wir den wöchentlichen Markt auf 
dem Dorfplatz aufrechterhalten. Falls Sie auch 
etwas auf dem Markt anbieten möchten, mel-
den Sie sich für die nächste Saison bei Franziska 
Jud. Wir sind immer wieder überrascht, was in 
Degersheim alles mit viel Liebe selbst hergestellt 
wird. 
 Ihre Marktfahrer

Informationsabend in der 
Kirche

KIRCHE Am Sonntagabend, 29. Oktober 2023, 
findet ein Informationsabend in der evangeli-
schen Kirche Degersheim statt. Die Kirchenvor-
steherschaft (Kivo) orientiert über die Arbeit der 
Pfarrwahlkommission (PWK). Die PWK und die 
Kivo werden der Kirchgemeindeversammlung 
Kurt Witzig zur Wahl als Pfarrer vorschlagen. Die 
Information findet nach dem Abendgottesdienst 
statt.  Martin Knoepfel

Zämägang 

KIRCHE Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Es braucht keine 
Anmeldung. Auskunft bei Seelsorger Silvan 
Hollenstein, 079 743 73 89 oder silvan.hollen-
stein@se-ma.ch. Freitag, 3. November 2023, um 
18.30 Uhr. Treffpunkt ist neu beim Postplatz De-
gersheim. Seelsorgeeinheit Magdenau



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unser Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen und Schülern 
eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik zählen. 

Eine Klassenlehrperson absolviert ihren Militärdienst. Wir suchen 
deshalb per 4. März bis 22. März 2024 eine

Stellvertretende 
Klassenlehrperson für 

die 5. Primarklasse
100 Stellenprozente

Als stellvertretende Klassenlehrperson übernehmen Sie die Ver-
antwortung für die 5. Primarklasse. Ein ausgeprägt hilfsbereites 
Team, eine Klassenassistenz und die Schulleitung unterstützen 
Sie beim Einstieg und im schulischen Alltag. Sie unterrichten im 
Schulhaus Steinegg die Fächer: Deutsch, Englisch, Französisch, 
Mathematik, Natur Mensch Gesellschaft, Medien und Informa-
tik, Musik, Sport und Ethik Religion Gemeinschaft.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter (071 372 07 26), gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch. Die Be-
werbungsfrist läuft bis 30. November 2023.
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Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in 9 Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. Wir 
führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in Eng-
lisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten und 
eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen viel-
fältigen und modernen Unterricht. Wir pfl egen einen wertschät-
zenden, lösungsorientierten Umgang untereinander und auch 
gegenüber den Jugendlichen. 

Wir suchen per 1. August 2024 zwei

Oberstufenlehrpersonen 
phil. I

je 70 bis 100 Stellenprozente

Wir suchen zwei Oberstufenlehrpersonen für die Fächer 
Deutsch, RZG und Sport. Als Fach- oder Klassenlehrperson kann 
Ihr Pensum durch weitere Fächer (Französisch, Musik, Englisch, 
NT, MI) ergänzt werden.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Urban 
Lachenmeier, gerne (T 071 372 07 58 / M 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung per E-Mail an urban.lachenmeier@schule-degers-
heim.ch oder an Oberstufe Degersheim, Schulstrasse 15, 9113 
Degersheim.
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JEDEN FREITAG

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81
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Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Da dank 
Gönnern.

DEGERSHEIM Im Zuge der Sanierung des alten Steineggschulhauses hat die Solargenossenschaft 
Degersheim eine neue Solaranlage auf der südlichen Dachseite installiert und diese bereits in Betrieb 
genommen. Die Leistung der Solarpanels beträgt 63,8 Kilowatt, was einer erwarteten Produktion von 
rund 65 000 Kilowattstunden pro Jahr entspricht. Somit hätte die Solaranlage genügend Kapazität, um 
rund zwanzig Vier-Personen-Haushalte mit ausreichend Strom zu versorgen. Geschätzt wird, dass rund 
vierzig Prozent der gewonnenen Energie das Schulhaus Steinegg für den Schulbetrieb verbraucht und 
der Überschuss ins Netz der SAK eingespeist werden kann.

Neue Solaranlage auf dem sanierten Steineggschulhaus

Lehrlingspreis für Gian Rudolf
DEGERSHEIM Gian Rudolf aus Degersheim 
und weitere 18 Lernende aus der Region mit 
den besten Abschlussprüfungen erhielten am 
Freitag, 29. September 2023, den SFS-Lehr-
lingspreis. 

Jedes Jahr zeichnet das Industrieunternehmen 
SFS aus Heerbrugg Lernende mit den besten 
Abschlussprüfungen aus und überreicht ihnen 
den SFS-Lehrlingspreis. Mediamatiker Gian Ru-
dolf aus Degersheim hat bei Dachcom Digital in 
Rheineck seine Lehre mit der hervorragenden 
Note 5,3 abgeschlossen. Er durfte dafür den Lehr-
lingspreis in Empfang nehmen. In diesen Genuss 
kommen Lernende mit einer Mindestnote von 
5,3 von Firmen beider Appenzeller Kantone und 
aus dem Rheintal. Berücksichtigt werden alle Be-
rufsgattungen, die die SFS Group selber ausbil-

det. Insgesamt durften dieses Jahr 19 Lernende 
den Preis entgegennehmen.

Gian Rudolf aus Degersheim erhielt für seinen  
beeindruckenden Lehrabschluss den SFS-Lehrlings-
preis.

Stoned Rock-Show

FIRMA «Rock is in the Air» präsentiert in 
der Dreamfactory eine der besten Rolling-Sto-
nes-Coverbands, die es in Europa zu hören und 
zu sehen gibt. Das Dinner mit Sound findet am 
Samstag, 4. November 2023, in der Dreamfactory 
an der Weierwiesstrasse 8 in Degersheim statt.
Du geniesst einen gemischten Salat, ein ausgiebi-
ges Fondue chinoise mit hausgemachten Saucen 
und vielen Beilagen. Ein feines Dessert rundet 
das Menu ab. Der Preis für Erwachsene inkl. 
Konzert beträgt 89 Franken, für Kinder unter 
12 Jahren 45 Franken. Türöffnung für das Din-
ner ist um 17.30 Uhr.
Für Erwachsene kostet der Eintritt für das Kon-
zert 30 Franken, Kinder unter 12 Jahren bezah-
len die Hälfte. Türöffnung für das Konzert ist um 
20 Uhr.
Tickets gibt es unter www.rockisintheair.ch und 
www.eventfrog.ch sowie an der Abendkasse.
 Urs Graber

Projekt «Weihnachtskantate nach Lukas»

KIRCHE Wir laden Sie ein zum Projekt «Weih-
nachtskantate nach Lukas» für Soli, Chor, Strei-
cher und Orgel, vom Montag, 25. Dezember 2023. 
«Zusammen mit Solisten und Instrumentalisten 
auf gehobenem Niveau festlich zu musizieren, 
wobei die Chöre eben gefordert, aber nicht über-
fordert werden …», so Bert Ruf, der Komponist 
dieses Werkes. Der traditionelle Aufbau mit In-
strumentalstücken, Rezitativen, Arien, Chören 
und Chorälen sowie die Verwendung der baro-
cken Tonsprache verleihen diesem Werk einen 
verständlichen Rahmen. 
Der Komponist B. Ruf, geb. 1954 in Ellwangen, 
absolvierte ein Schulmusikstudium an der Mu-

sikhochschule Stuttgart mit Schwerpunkten Ton-
satz und Komposition. Die heurige Weihnachts-
kantate, entstanden 1997, begeisterte bereits in 
Deutschland sowie im deutschsprachigen Aus-
land viele Chöre und wurde schon oftmals auf-
geführt. 
Probedaten: Donnerstag, 9.11., Dienstag, 14.11., 
30.11., 7.12., 14.12., 21.12.2023, um 20 Uhr im 
evang. Kirchgemeindehaus Degersheim (Nadine 
Zwingli Meier). Auf viele interessierte gesangs-
freudige Chorsänger/-innen freuen wir uns!
 Nadine Zwingli Meier

Der «Stickereisaal» ist  
bereit!

VEREIN Der Stickereisaal an der Taastrasse 13 
wird heute Freitagabend, 27. Oktober 2023, ein-
geweiht und damit der Öffentlichkeit zur Ver-
mietung bereitgestellt. Der Umbau und die Reno-
vationsarbeiten sind weitgehend abgeschlossen, 
das Ergebnis macht Freude. Ein herzlicher Dank 
an all die vielen Beteiligten, die dazu beigetragen 
haben! Vereine, Gewerbe, Institutionen, Nachba-
rinnen und Nachbarn sowie Behörden sind ein-
geladen, um 17.00 Uhr mit einer Delegation am 
Festakt dabei zu sein und einen ersten Einblick zu 
erhalten. Der Verein Monterana freut sich, dass 
der Saal (und die Küche) in Zukunft an Abenden, 
Wochenenden und während der Ferienzeiten für 
private oder öffentliche Feste, Versammlungen, 
Seminare, Konzerte und andere Veranstaltungen 
genutzt wird und damit ein neuer, lebendiger 
Treffpunkt entstehen kann. Informationen auf 
www.stickereisaal.ch.  Susanne Tobler
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Platz für Ihr
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mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 27. Oktober 2023
Kleidertauschparty für Frauen
Elternverein Flawil und Evang.-ref.  
Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

Samstag, 28. Oktober 2023
Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Schopf des Naturschutzvereins an der  
Girenmoosstrasse, 9.00 bis 13.00 Uhr

Flawiler Spielnacht
Ludothek Flawil
Lindensaal, 16.00 bis 23.00 Uhr

Konzert Veeblefetzer 
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

Sonntag, 29. Oktober 2023
«OpenSunday» Flawil
Stiftung IdéeSport und kinderfreundliche  
Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Chorgesang Cantus Choir
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Oberglatt, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 30. Oktober 2023
Konzert The Flying Bananas
Night Music Flawil
mocafe, Magdenauerstr. 1, 20.00 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 2. November 2023
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erforderlich)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé der Hospizgruppe Flawil
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, Bahnhofstrasse 33, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 3. November 2023
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, St.Gallerstrasse 28, 17.00 bis 19.30 Uhr

Konzert Piero Dread Reggae Quartet
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

Freitag, 27. Oktober 2023
Einweihung Stickereisaal
Verein Monterana 
Taastrasse 13, 9113 Degersheim, 17.00 Uhr

Bild- und Klanginstallation,
die Zehn Gebote Vol. 2
Mühlwerk
Hallenbad Degersheim, Sennrütistrasse 21, 
9113 Degersheim, 18.00 Uhr

Einfach mal kreativ sein –  
Weihnachtskarten
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim 
18.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 28. Oktober 2023
Degersheimer Wochenmarkt
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Nistkastenreinigung
Natur- und Vogelschutz Degersheim
Parkplatz Schützenhaus, 13.00 Uhr

Jasswoche Schwellbrunn, Berggasthaus 
Fuchsacker
Lara Behrendt
Berggasthaus Fuchsacker, 13.30 bis 20.00 Uhr

47. Lottoabend Degersheim
FC Neckertal – Degersheim
MZA Steinegg, Türöffnung 18.15 Uhr und  
Start 19.30 Uhr

Sonntag, 29. Oktober 2023
Stammtisch
Verein Degersheim 2028
ehemaliges Cafe da Borando,  
19.30 bis 21.30 Uhr

Montag, 30. Oktober 2023
Mukitreff mit Mütter- und Väterberatung
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim,  
9.00 bis 11.00 Uhr

Informationsveranstaltung Ortsplanung 
Gemeinde Degersheim
Evang. Kirche Degersheim, 20.00 Uhr

Dienstag, 31. Oktober 2023
Frauenwanderung 
Frauengemeinschaft Degersheim
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Donnerstag, 2. November 2023
Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Höfli Pub, 20.00 Uhr

Freitag, 3. November 2023
Hauptversammlung Langlaufclub
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

En Appenzeller zDegersche
Kulturpunkt Degersheim
Tosam Win Win, 20.15 Uhr

FLAWIL DEGERSHEIM


